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Form und Inhalt Traktanden S. 1–55 = AB IV 1/125.01 Tag 1: 25.8./5.9. (1-2) - Liste der anwesenden
Häupter und Ratsboten - Begrüssungen - Verifizierung der Instruktionen und Mehren
Tag 2: 26.8./6.9. (2-4) - Beschwörung der Landesreformen von 1684 und 1694 - Da
keine Meldungen über Viehkrankheiten vorliegen, können die "Sanitätsschreiben"
entsprechend formuliert und ausgearbeitet werden - Aufnahme der Mehren: 1)
Gemäss gerichtsgemeindlicher Mehren wird Freiherr Johann Anton von Buol als
kaiserlicher Minister angenommen Tag 3: 27.8./7.9. (4-9) - König Georg III. von
England verkündet die Geburt eines Prinzen. Dazu wird ihm gratuliert - Der Podestà
von Morbegno berichtet über Ungehorsam anlässlich der Eröffnung der neuen
Metzgerei. Er soll gleichwohl die erlassene Grida durchsetzen - Abklärungen zu
Titulatur und Zeremoniell für Minister J. A. von Buol. Danach wird ein feierliches
Empfangskomitee gewählt - Graf K. J. von Firmian bedankt sich für die Unterstützung
der Kapuziner im Veltlin und fordert die Auslieferung des Abts Giovanni Madaleni.
(24f. u. 26) Um Letzteres soll sich der Commissari sorgen - Die Klagen des Lindauer
Boten werden mittels Ulysses von Salis-Marschlins nach Mailand kommuniziert - Um
die beanstandeten Brief-Porti von Zürich her sollen sich die Häupter kümmern, die
dazu dorthin schreiben - Forts. Aufnahme der Mehren: 2) Die Taxierung der
Abschussprämien für schädliche Tiere werden gutgeheissen Tag 4: 29.8./9.9. (9-11) -
Schreiben des französischen Botschafters zum Garderegiment. Dazu werden ihm
Vorschläge zur Neuaufstellung und Neubesoldung unterbreitet; beiliegend das
Kreditivschreiben und ein neuer "Etat" für das Schweizerregiment - Kaiserliches
Kreditiv für den Minister J. A. von Buol - Die Brüder Fiori aus Novate legen den
Untertaneneid ab - Protokollierung der Akten zum Mailänder Kapitulatsgeschäft -
Schlossschreiber NN Enderlin kann die Reparaturen an der Luziensteig ausführen
lassen - Wahl der Revisoren zu den Rechnungen der Landvogtei Maienfeld Tag 5:
30.8./10.9. (11-12) - Ausgehende Korrespondenz wird verabschiedet - Neue
Münzmandate aus Zürich werden kommuniziert, dazu sollen Verordnete neue
Taxierungen vornehmen - Verordnete sollen die Berichte der Grenzdeputation sowie
derjenigen in Chiavenna prüfen Tag 6: 1./12.9. (13-16) - Die Erbstreitigkeiten von
Antonio Gatti sollen gemäss Empfehlungen der Syndikatoren beigelegt werden -
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Forts. von 124.01-04: Da die bisherigen Bemühungen zur Befreiung der
kriegsgefangenen Offiziere gescheitert sind, wird direkt beim korsischen General
Paoli interveniert [fortgesetzt in 125.08-02] - Berichterstattung zum Empfang des
kaiserlichen Ministers - Jahresbericht des Strasseninspektors - Auf Bitte der
Gemeinde Morbegno bleiben die kommunalen Verordnungen ein weiteres Jahr in
Kraft - Gesuch der Gerichtsgemeinde Ortenstein für den Bau einer Brücke wird
ausgeschrieben - Empfehlungsschreiben für Magdalena von Planta in Namur (B) Tag
7: 2./13.9. (17-19) - Die Grenzsteine bei St. Katharinabrunna sollen endlich erneuert
werden, gleichzeitig wird beim Amt Vaduz wegen Fuhrklagen aus dem Prättigau
protestiert - Nach Berichterstattung der Syndikatoren werden Verordnete zur Prüfung
der Kammerrechnungen erwählt - Warnungen aus Zürich vor Viehkrankheiten in
Schaffhausen - Abt Giuseppe Novarra erhält auf seine Bitte hin eine Entschädigung
für seine venezianischen Bemühungen Tag 8: 3./14.9. (19) - Nach Umfrage zum
vorjährigen Edikt zu den geistlichen Gütern im Veltlin wird dieses mit 40 zu 25
Stimmen abgelehnt - Der kaiserliche Minister übermittelt ein Schreiben von Graf K. J.
von Firmian, wonach die Pensionsgelder ausbezahlt würden und man von einem
Verzeichnis der Kirchengüter absehen solle; zu letztgenanntem Geschäft liegen zwei
Memoriale bei Tag 9: 4./15.9. (19-23) - Die Obrigkeiten von Morbegno und Chiavenna
bedanken sich bei den abtretenden Amtsleuten - Die Rechnungen der Landvogtei
Maienfeld werden approbiert - Der amtierende Landrichter beschwert sich, weil der
Bundsweibel in Maienfeld mit Farbe beschmutzt worden sei. Die dortige Obrigkeit
wird zu Gehorsam und Strafuntersuchung aufgefordert - Memorial der Erben Pojaghi
von Chiavenna. Das Gesuch um Fideikommiss kann ausgeschrieben werden - Nach
einzelnen Korrekturen werden die Rechnungen der Syndikatoren approbiert - Wegen
der diplomatischen Titulaturen belässt man es bei den vorgängigen Schreiben nach
Solothurn und Innsbruck - Die Kollaturrechte der Kirchgemeinde Rossa in Val
Calanca werden gemäss Entscheid von 1756 [vgl. 117.01-02] nochmals geschützt
[fortgesetzt in 125.05] Tag 10: 5./16.9. (23-26) - Ausgehende Korrespondenz an den
König von Frankreich (79f.), an Herzog E.-F. de Choiseul und den Botschafter zum
Regiment wird verabschiedet - Schreiben an Kaiserin Maria Theresia von Habsburg
und Joh. Ant. von Buol wegen der Ministerstelle - Übersetzte Korrespondenzen aus
den Generalstaaten zum dortigen Regiment. Hierzu wird der Regierung sowie den
Offizieren geantwortet - Petition für neue Metzgerei in Morbegno wird gutgeheissen.
Hierzu wird der dortige Podestà instruiert - Gesuch von Felice Antonio Paino um
Anerkennung als Notar wird bewilligt - Die Gemeinden des oberen Terzier fordern
eine Delegation zur Erneuerung der kommunalen Ordnungen und zum Abbau der
Schulden. Dies wird den Vertretern von Sondalo, Villa [di Tirano] und Tovo gewährt
Tag 11: 6./17.9. (26-29) - Auf Antrag von Graf Hieronymus von Salis wird Empfehlung
für Abt G. Madaleni erlassen zuhanden von Graf von Firmian - Das neue
Schwemmland am Einfluss der Adda soll den Nachbarschaften Dubino und Piantedo
zugehörig sein. Die urbar gemachten Parzellen sollen in die Steuerkataster
verzeichnet werden, während geringe Entschädigungen an die mailändischen
Nachbarschaften Sorico und Colico bezahlt werden - Ausgehende Korrespondenz an
Graf K. J. von Firmian und den Bischof von Como wird verabschiedet - Wahl der
Revisoren der Landeskasse und der Verordneten zur Prüfung der Delegation nach
Chiavenna Tag 12: 8./19.9. (29-33) - Forts. von 124.07-02: Streitigkeiten der
Bruderschaft in Dubino. Der delinquente Ortsgeistliche wird zu Rückzahlungen
verpflichtet, ansonsten jedoch nicht belangt - Gesuch für Stelle als Milizhauptmann im
Veltlin wird an die Syndikatoren delegiert - Beschwerden aus Ramosch und Tschlin
wegen einer aufgefundenen Leiche werden an den kaiserlichen Minister
weitergeleitet - Forts.: Beratungen zum Mailänder Kapitulat, inbesondere zum
Geheimartikel über die Protestanten im Veltlin - Antwort aus Zürich betreffend der
Brief-Porti (130f.) und Antwort von Graf von Firmian wegen der Klagen des Lindauer
Boten - Gesuch des Dominikanermönchs aus Morbegno wird gutgeheissen - Forts.:
Bürgschaft für die Rückzahlungen an die Bruderschaft in Dubino Tag 13: 9./20.9.
(33-35) - Gemäss Umfrage soll der Inhalt des Geheimartikels nicht auf die
Gerichtsgemeinden ausgeschrieben werden - Klage des kaiserlichen Ministers J. A.
von Buol, wobei in der Antwort auf die korrekte Titulatur hingewiesen wird; beiliegend
Eingangsschreiben - Der geschäftsführende Bundsschreiber quittiert den Empfang
mailändischer Pensionsgelder - Memorial zu den Fischereirechten in Valchiavenna
und zur Steuerbefreiung bei 12 Kindern werden an die Deputierten weitergeleitet Tag
14: 11./22.9. (36-41) - Wahl neuer Delegierter zur Streitsache der Brüder Gatti von
Teglio - Forts.: Verhandlungen zum Mailänder Kapitulat. Danach werden die Veltliner
Amtsleute per Rundschreiben über den Umgang mit verbannten Personen instruiert -
Die Amtsleute in Chiavenna, Morbegno und Traona sollen Gride zu den Jagd- und
Fischereirechten vorbereiten - Memorial des Spinnereiunternehmers Giordano
Peregalli von Delebio. Dabei wird die Betriebsbewilligung für weitere 40 Jahre
erneuert - Die Karte zu den neuen Grenzen im Veltlin soll behalten werden -
Verordnete sollen Ausschreiben zum Mailänder Kapitulat entwerfen - Die Kosten der
Deputation nach Chiavenna werden geregelt. Ulysses von Salis-Marschlins wird
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speziell verdankt, da er auf den Grossteil der Spesen verzichtet - Der Geistliche
Gervasio Bonadei wird begnadigt, nachdem er Abbitte geleistet hat - Die Rechnungen
des Zolleinnehmers bzw. der Landeskasse und des geschäftsführenden
Bundsschreibers werden mit einigen Ergänzungen approbiert - Obige
Auskaufsrechnungen mit dem Terzal Müstair werden gutgeheissen - Die neuen
Geldwert-Taxen werden bewilligt. Angesichts der wegen Kriegsfolgen zerrütteten
Werte sollen neue Mandate erlassen werden Tag 13: 12./23.9. (42-46) - Schreiben an
den kaiserlichen Minister J. A. von Buol wegen falscher Annaten-Rechnungen - Forts.
von 124.07-01: Auf das Schreiben des Nuntius in Luzern zu den Unkosten im Fall G.
Bignone wird postwendend geantwortet - Spezifiziertes Verzeichnis der
Gesandschaftskosten zum Mailänder Kapitulat - Eidgenössische Händler erhalten ein
Empfehlungsschreiben zuhanden der Republik Venedig - Anhörung des Berichts zu
den Strassenreparaturen wird aufgeschoben. Präventiv werden zusätzliche
Kontrolleure delegiert, ausserdem werden die Gemeinden nochmals ermahnt - Zur
Errichtung der Brücke in der Gerichtsgemeinde Ortenstein können die interessierten
Nachbarschaften ihre Vorstellungen ausschreiben lassen - Um ausstehende
Maurerlöhne in Zusammenhang mit den Merizzi-Prozessen [vgl. oben] sollen sich die
Häupter kümmern - Marco Triacca von Brusio darf als "Bündtner" Gewerbe treiben -
Auf Empfehlung der Syndikatoren werden die Prozesskosten gegen Vagabunden
ausnahmsweise aus der Landeskasse gedeckt - Memorial der Nachbarschaft Caiolo
zwecks Schuldenabbau. Dies wird genehmigt, den bündnerischen Güterbesitzern
jedoch Rekursmöglichkeiten vorbehalten - Forts.: Details zur Entschädigung für Abt
G. Novarra Tag 16: 13./24.9. (47-55) - Das ausgearbeitete Ausschreiben erhält Gut-
zum-Druck - Über die Fischereirechte in Laghetto will man ein Ausschreiben erlassen.
Währenddessen sollen die Beratungen zur Steuerbefreiung bei 12 Kindern erst am
nächsten Bundstag geführt werden - Die Beratungen zu Strassenerneuerungen bei
Riva werden verschoben - Antrag der Stadt Chur zur Prägung neuer Scheidemünzen
muss ausgeschrieben werden - Beschwerden aus Valtellina zu den
Strafbestimmungen zur neuen Papiermühle und zu Zollverstössen. Zu erstem
Klagepunkt werden Modifikationen erlassen, zum zweiten Punkt soll sich der
Zolleinnehmer Peter von Salis rechtfertigen - Memorial der Talschaft Valtellina
betreffend Kompetenzen des Vicari. Hierbei sollen allerdings die erteilten Kredenzen
in Kraft bleiben - Gutachten zu neuen Fuhrtarifen, das an die Portenorganisationen
zur Stellungnahme weitergesandt wird - Protestnote zum verfügten Edikt [?], wozu
Verordnete eine "Gegenantwort" verfassen sollen - Protestnote des regierenden
Vicari wird protokolliert - Das Jagdmandat für einen Petenten aus Dubino wird
bekräftigt - Wahl der sog. Absatzkommission - Schlussrede Nachträge: - Die
Absatzkommission zahlt Abschussprämien ins Puschlav aus - Schreiben an Graf K. J.
von Firmian, wonach der "prevost" von Dubino sich einsichtig zeige - Honorar für den
"Musicanten" - Ausgehende Korrespondenz an Graf von Firmian zum Mailänder
Kapitulat samt Orientierungen über den Geheimartikel an den Landrichter und den
Bundslandammann - Der Dominikanermönch in Morbegno erhält Patent als "auditor" 
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